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So schön ist Ludwigsburgs Partnerstadt. Bild: o.H. 

Montbeliard setzt auf Tourismus 
Partnerstadt lockt Gäste mit Kultur und Spezialprogrammen 
(anc)- Das Schloß der Herzöge 
von Württemberg, eine quickle
bendige Kulturszene, farben
frohe Feste, eine historische 
Altstadt und Geschäfte mit er
lesenen Spezialitäten: Montbe
liard hat Besuchern viel zu bie
ten. Spezialprogramme sollen 
dem Tourismus in der nur drei 
Autostunden entfernten Part
nerstadt Ludwigsburgs weite
ren Auftrieb geben. 

Montbeliard ist bekannt für 
seine Feste. Wie das Prinzenfest 
vom 11. bis 14. Juni mit seinem 
mittelalterlichen Markt und far
benprächtigen Umzügen, Musik 
und Feuerwerk. Oder der idylli
sche Weihnachtsmarkt und die 
wilde Silvesternacht, ein nationa
les Ereignis, bei dem Troubadou
re, Gaukler und Nachtgeister die 
Flaneure in der Altstadt mit
reißen. 

Damit nicht genug: Die Aus
stellung "Europäische Kunst in 
den Fürstenpalästen von St. Pe
tersburg" mit 300 Gemälden ist 
von Juni bis Septemqer im 
Schloßmuseum zu sehen. Und 
wer es lieber sportlich mag: Am 
24. Juli endet die 18, Etappe der 
"Tour de France" in Montbeliard. 

Besuch von IHK und Fremdenver
kehrsamt Montbeliard bei Bürger
meister Wurster. Bild: LKZ-Zeller 

"Es hat sich hier bei uns in den 
letzten Jahren eine Allianz von 
Kulturschaf(enden, Festkommit
tee und Geschäftsleuten ergeben, 
die alle unsere Gäste hervorra
gend empfangen wollen", erläu
terte jetzt Evelyne Boilaux von 
Montbeliards Fremdenverkehrs
amt bei einer Stippvisite im Lud
wigsburger Rathaus. 

Bestes Beispiel dafür ist das 
neue Programm von IHK und 
Fremdenverkehrsamt Montbe-

liard "Willkommen in Mömpel
gard". Der gleichnamige Pro
spekt empfielt einen Rundgang 
durch die Stadt, der außer zu den 
Sehenswürdigkeiten auch zu 
Frankreichs zweitbestem Scho
koladehersteller sowie zu weite
ren ausgewählten Geschäften 
und Restaurants mit Spezialange
boten für deutsche Gäste führt. 

"Montbeliard strengt sich uri
geheuer an, ein attraktives Kul
turprogramm auf die Beine zu 
stellen", schwärmt Kulturamts
leiter Dr. Eckhard Wulf aus eige
ner Erfahrung. "Dazu die leckere 
Schokolade - man kann dort le
ben wie Gott in Frankreich!" 
"Nein", verbessert da Evelyne 
Boilaux und lacht, "wie ein Lud
wigsburger in Montbeliard!" 

Die Broschüre "Willkommen 
in Mömpelgard" und Informatio
nen zu vielen weiteren Spezial
angeboten gibt's, bei der Lud
wigsburg Information in der Wil
helmstraße oder direkt beim Of
fice de Tourisme, 1 rue Mouhot, 
F-25200 Montbeliard, Telefon 
(0 03 33 8194 45 60). Deutsch spre
chende Mitarbeiter können dort 
auch individuelle Programme 
nach Maß für Gruppen und Ein
zelreisende vorzubeiten. 


